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20 Uhr Lobpreisabend im CVJM-Heim.

Dienstag, 14. Oktober 2014

18.30 Uhr Stockacher Gebetskreis im Schulhaus.

Mittwoch, 15. Oktober 2014

8.30 Uhr Stockacher Monatstreff im Schulhaus. Gemeinsames Früh-
stück.

14.30-18.30 Uhr „SchubLädle“. Eine-Welt- und Mulli-Artikel sowie Se-
condhand-Kleidung im Haus Kirchenplatz 3 (direkt unterm Kirchturm).

16.15 Uhr Kinderstunde Schatzgräber (CVJM und Apis) im CVJM-
Heim.

18.15 Uhr Gemeindegebetskreis im Gemeindehaus. 

20 Uhr Gemeindeabend zur Mitarbeiterkonzeption und den Beschlüs-
sen des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus. Informationen dazu 
unter der Rubrik Gemeindeleben.

Donnerstag, 16. Oktober 2014

14.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus mit Diakonin i.R. Karin Ru-
oss aus Dußlingen. 15.15 Uhr Vortrag: „Manchmal brauchst du einen 
Engel“.

18 Uhr Frauenchorprobe im Gemeindehaus.

19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats Gomaringen im Gemein-
dehaus. 

Freitag, 17. Oktober 2014

17.-19.10.2014 Konfifreizeit in Erpfingen

14 Uhr Treffpunkt für die Konfis zur Abfahrt am CVJM-Heim.

Samstag, 18. Oktober 2014

10-16 Uhr Seminartag für junge Kinderkirch- und Jungscharmitarbei-
ter/innen im CVJM-Heim. Thema: „Wie kann man Gottes Wort weiter-
sagen?“

20 Uhr Abend mit Prof. Dr. Christof Sauer im CVJM-Heim. Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeleben.

Sonntag, 19. Oktober 2014

11 Uhr Infoveranstaltung zur Israelreise 2015. Informationen unter der 
Rubrik Gemeindeleben.

14.30 Uhr Happy family im CVJM-Heim.

KURZ NOTIERT
Erstberatung für verschiedene Lebens- oder  
Krisensituationen 

Rufen Sie uns bei Bedarf an, Telefon: 07072-910413. Ein Anrufbeant-
worter ist rund um die Uhr geschaltet.

Taufsonntage

16. November 2014 / 7. Dezember 2014 / 6. Januar 2015

Missionsnachrichten 

Missionsrundbriefe liegen im kleinen Saal des Gemeindehauses und in 
der Kirche auf. 

Auf unser Missionskonto Nr. 17000 (BLZ 640 618 54) bei der 
VR Bank Steinlach-Wiesaz-Härten können Spenden für alle unsere 
Missionare und Projekte überwiesen werden. Bitte unter „Verwen-
dungszweck“ jeweils die Zweckbestimmung angeben.

Bericht Männerabend
Israel – Land ohne Lösung?

Mit Bangen blickt die Welt alle Tage auf kriegsähnliche Szenen und 
Bilder, die sich zwischen Israel und den so genannten Palästinensern 
begeben, Leid und Tod und Zerstörung bringend. „Israel – Land ohne 
Lösung“... zu einem Abend von brennender Aktualität, wie es Uli Mot-
zer vom Männerabendteam in seinen Begrüßungsworten trefflich for-
mulierte, hatten sich knapp 90 Männer zusammengefunden, darunter 
viele neue Gesichter. Als höchst sachkundigen Gast konnte Motzer 
Pfarrer Peter Rostan begrüßen, der seit seiner Zeit als Theologiestudent 
dem Land und Volk Israel in vielfältigster Weise verbunden ist.

Das Land Israel soll Schutz bieten für ein gebeuteltes, geplagtes, ver-
folgtes Volk, das sei die aus biblischen Quellen ableitbare Aufgabe des 
Staates Israel, so Rostan einleitend. Er könne aber auch jene Menschen 
verstehen, deren Israelbild in den letzten Jahrzehnten immer wieder 
erschüttert worden sei, für die Israel durch den respektlosen Umgang 
mit den Palästinensern viel von seiner Unschuld verloren habe. Mit 
einer beeindruckenden Darstellung des geschichtlichen Werdegangs 
des heutigen Staates Israel, der immer wieder gelenkt wurde durch 
Kriege und Friedenspläne gelang es dem kundigen Mann jede schnelle 
und umfassende Lösung des Konfliktes als unrealistisch darzustellen. 
Durch den Zuzug von 1 Million Einwanderern aus Russland habe sich 
zudem ein „Rechtsruck“ in Israel vollzogen, der all jene Kräfte gestärkt 
habe, die immer schon auf Abschreckung und militärische Stärke ge-
setzt hätten, so Rostan. Aber auch von Seiten der Palästinenserführung 
werde kein gedeihliches Zusammenleben gesucht. Immer verstanden 
werden müsse, dass Israel stets um seine Existenz und um sein Gebiet 
habe kämpfen müssen und dass das Land im Ernstfall auf sich selbst 
gestellt sei. Und so laute das 11. Gebot der Juden: Du darfst nie wieder 
Opfer werden!

Theologisch betrachtet sei Israel ein erwähltes Volk mit einem Auftrag. 
Die Landverheißung sei gewiss untrennbar an die Gebote Gottes ge-
knüpft, so der Pfarrer zum Schluss. Daran führe aus seiner Sicht auf 
Dauer kein Weg vorbei. 

Musikalisch auf das Vorzüglichste umrahmt wurde der Abend durch Jo-
nathan Schilling mit drei Klavierstücken jüdischer Musik, wunderschön 
dargeboten. Er brachte zum Klingen wie viel „Welt“ in dieser Musik 
steckt. Zu hören und zu genießen waren Anklänge an Chopin, an die 
Leichtigkeit amerikanischer Volksmusik aber auch an die Brüchigkeit 
des frühvollendeten Franz Schubert. Mit dankendem Beifall für den 
jungen Mann und für Pfarrer Rostan ging ein bedeutsamer Abend zu 
Ende. 

Jürgen Hirning

 

St. Markus Gomaringen 
Sonntag, 12. Oktober 2014 - 28. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr Eucharistiefeier

11.45 Uhr Tauffeier 

Mittwoch, 15. Oktober 2014

19 Uhr Abendmesse 

Sonntag, 19. Oktober 2014 - 29. Sonntag im Jahreskreis 

9 Uhr Eucharistiefeier 


